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Liebe Leser*innen, 

gefühlt hat das Jahr 2024 erst 
begonnen und doch gehen wir eiligen 
Schrittes in die letzten Monate. Und 
die haben es in sich: Zunächst wird 
erstmals in der Pfarrei ein neuer 
Kirchenvorstand gewählt. Die Infor-
mationen dazu finden Sie gleich am 

Anfang des Heftes. Die Liste der Kandidierenden ist in 
der Mitte – zum schnellen Auffinden.

Viele unterschiedliche Veranstaltungen und Beteili-
gungsformate – z.B. die Krippenspielproben in der 
Christuskirche und St. Peter – laden ein.

Die Konfi-Saison – auch ganz neu konzipiert – wird mit 
der Anmeldung für die Konfirmation 2025 sowie dem 
Starttermin des Kurses eingeläutet (S. 15).

Damit geht der Blick auch schon zum Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken an die Verstorbenen des zuende gehenden 
Kirchenjahres, und zum Beginn des neuen mit der Ein-
führung der neu gewählten Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher am 1. Adventssonntag.

Gleichzeitig ist einfach Herbst, jahreszeitlich betrach-
tet ebenso Übergangszeit – die Blätter an den Bäumen 
färben sich und fallen ab, die Temperaturen changieren 
zwischen recht frisch und angenehm warm, das Licht 
am Abend ist oft besonders.

Wir wünschen Ihnen gute Übergänge – ganz persönlich 
und in den gemeinsam zu gestaltenden in der Pfarrei.

Mit herzlichen Grüßen aus der Redaktion 
Kerstin Dominika Urban
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Jesus sagt: 
An ihren Früchten 

sollt ihr sie 
erkennen. 

Matthäusevangelium Kap. 7, 16

         

angedacht
„Ach, Sie sind Christ?! Und was macht man da so?“

Das ist eine meiner Lieblingskarikaturen: Zwei Menschen sitzen in der Kneipe 
beisammen und der eine fragt das den anderen – als hätte er davon noch nie 
gehört, mit ehrlicher Neugierde. Der Gefragte schaut wie ein Eichhörnla 
wenn’s blitzt!

Ja, was macht man da so? Und woran kann man Christen erkennen?

An der Kirchenmitgliedschaft?! Es gibt genug Menschen, die sagen: Ich 
kann auch ohne Kirche Christ sein. Dann vielleicht am Kreuz um den Hals. 
Das könnte auch ein modisches Accessoire sein. Oder an dem Fisch-Auf-
kleber hinten am Auto. Naja, das ist so Achtziger, kennt auch keiner 
mehr. Einen Muslim könnte ich an der Gebetskette in der Hand erken-
nen, eine Muslima am Kopftuch. Einen frommen Juden an der Kippa auf 
dem Kopf, einen indischen Sikh daran, dass er die Haare lang wach-
sen lässt und einen Turban trägt. Schöne äußere Zeichen, mit denen 
jemand sagt: „Schau her, ich bin gläubig. Gott und meine Religion und 
wie ich lebe sind mir wichtig.“ Aber genauso gibt es Gläubige, die eben 
kein äußerliches Erkennungszeichen tragen. Und sie sind genauso 
fromm, im besten Sinne Gottsucher und Fragende auf dieser Welt.

Woran kann man denn nun Christen erkennen? Und was tun sie so 
allgemein? Ich wünsche mir, dass Christen ihre Tradition kennen, 
ihre Geschichten und ihre Lieder. Dass sie nicht verschweigen, was 
sie trägt. Dass sie Kontur haben. Und zugleich sollen wir wissen, 
dass wir nicht der Weisheit letzter Schluss sind, dass wir endlich 
sind, dass nicht wir der Grund des Lebens sind, sondern dass in 
Gott das Leben und die Wahrheit begründet liegen. Das erleich-
tert mich ungemein: ich muss nicht alles sein, nicht alles wissen. 

Als Christin kann ich mir die Freiheit nehmen, mich nicht absolut 
zu setzen, sondern neben mir auch die anderen wahrzuneh-
men, die anderen Lebensentwürfe, die anderen Religionen, 
die anderen Wahrheiten und Hoffnungen. Ich bin eine unter 
vielen, mein Glaube ist einer unter vielen, mein Land ist eines 
unter vielen. Das macht mich frei, die Menschen im anderen 
Glauben als meine Geschwister zu sehen, als Menschen wie 
mich und gleichzeitig ganz anders als ich. Das wäre für mich 
ein Zeichen für meinen christlichen Glauben, zum anderen 
hingehen und mit ehrlichem Interesse zu fragen: „An was 
glaubst du?“

Ihre Sandra Zeidler
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Thema

Stimm für Kirche
Zur Kirchenvorstandswahl 2024

Unsere Wahllokale

• Gemeindezentrum in der Gustav-Adolf- 
Gedächtniskirche

• Saal der Christuskirche, 2. OG
• St. Peter, Kirchenstraße 36

alle sind geöffnet von 9 - 14 Uhr.

Oder Sie wählen bequem per Briefwahl! Jedes Ge-
meindeglied hat die Wahlunterlagen bekommen.

Und so geht’s:

Jedes Gemeindeglied hat 12 Stimmen und  kann  aus 
der gemeinsamen Wahlliste der drei Gemeinden 12 
Kandidatinnen und Kandidaten auswählen, unabhän-
gig von der Gemeindezugehörigkeit.

Aus jeder Gemeinde werden die vier Personen mit 
den meisten erhaltenen Stimmen in den neuen Kir-
chenvorstand entsendet.
Der neue Kirchenvorstand wählt die drei noch zu 
berufenden Kirchenvorstandsmitglieder.

Unsere Kandidierenden finden Sie in der Mitte dieses 
Heftes.

Seit dem 1. Januar 2024 sind wir bereits die Pfarrei Nürnberg - Südstadt und jetzt wird  
der erste gemeinsame Kirchenvorstand gewählt.  
Sie sind herzlich eingeladen, durch Ihre Stimme am 20. Oktober die Pfarrei mitzugestalten.

Gustav-Adolf- 
Gedächtniskir-
che entsendet
4 Mitglieder in 
den neuen Kir-
chenvorstand

Christuskirche 
entsendet

4 Mitglieder in 
den neuen Kir-
chenvorstand Peterskirche 

entsendet
4 Mitglieder in 
den neuen Kir-
chenvorstand

Der neue Kirchenvorstand der 
Evang.-Luth. Pfarrei 
Nürnberg-Südstadt

setzt sich zusammen aus: 
12 direkt gewählten Mitglie-
dern aus den 3 Gemeinden
+ 3 berufenen Mitgliedern
+ allen mit einer Pfarrstelle 

zum Dienst in der Pfarrei  
Beauftragten
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Alles neu macht der Dezember: Wir feiern die Pfarrei!

Am Sonntag, 1. Dezember 2024 wird der neue Kirchenvorstand feierlich in sein Amt eingeführt. 

Zu diesem Gottesdienst laden wir Sie herzlich ein in die Gustav-Adolf-Gedächtniskirche um 10 Uhr. 

Das ist aber nicht der einzige Grund, anzustoßen: 
Wir sind eine Pfarrei – St. Peter, Lichtenhof und Christuskirche gehören ganz offiziell als Pfarrei Nürnberg-Süd-
stadt zusammen und werden in Zukunft miteinander Gemeinde leben. 

Kommen Sie und stoßen Sie im Anschluss an den Gottesdienst mit an.

Auf uns, auf die Zukunft!

Weitere Informationen sowie
Kampagnenmotive zur Kirchen- 
vorstandswahl 2024 finden Sie unter
kirchenvorstand-bayern.de

Diakonie und Gemeinde miteinander – Vikarin Sophia Weidemann stellt sich vor!

Wenn ich Vikariat machen möchte, dann hier. Das sagte ich vor vier Jahren zu mei-
nem Mann, als wir in die Südstadt zogen. Und jetzt ist es soweit: Am 1. September 
habe ich mein Vikariat angefangen und freue mich sehr, hier lernen zu dürfen.

Aufgewachsen in einer Pfarrersfamilie – erst in Tansania, später im Norden von 
München – war Kirche stets Teil meines Alltags. Nach meinem Studium der Theo-
logie, Genderstudies und Friedens- und Konfliktforschung in Neuendettelsau, 
Marburg und London kam ich zur Diakonie. Erst war ich Referentin in der Diakonie 
Deutschland, die letzten fünf Jahre habe ich in der Diakonie Bayern gearbeitet. 
Dort habe ich mich mit vielen Fragen der aktuellen Sozialpolitik beschäftigt und überlegt, wie Kirche und Dia-
konie in Zukunft wieder enger miteinander arbeiten können.

Umso schöner finde ich es, jetzt selbst Teil dieser Zusammenarbeit sein zu dürfen, in einer Gemeinde mit Ves-
perkirche und einem aktiven Diakonieverein. In der Südstadt bin ich inzwischen auch richtig zuhause. Ich habe 
hier meine zwei Kinder bekommen, wir kennen jeden Spielplatz und haben gute Freunde gefunden. Ich freue 
mich, die nächsten zwei Jahre hier im Süden Nürnbergs Gemeinde leben zu dürfen!
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Termine

DONNERSTAG, 17. OKTOBER, 19 UHR, CHRISTUSKIRCHE

Vorbereitungstreffen zur Gründung eines Besuchsdienstes 
Hören Sie gerne zu? Haben Sie Interesse an Menschen und ihrer Le-
bensgeschichte? Machen Sie anderen gerne eine Freude? Haben Sie 
etwas Zeit für ein Ehrenamt? 

Wenn dem so ist, dann melden Sie sich gerne bei mir, denn in unserer 
Pfarrei soll ein Besuchsdienstkreis entstehen. Wen wir besuchen wer-
den, besprechen wir gemeinsam – wir werden gemeinsam überlegen, 
ausprobieren und entscheiden. 

Falls Sie Interesse haben, dann kommen Sie zu einem ersten Treffen; 
hier ist Zeit für Fragen, Informationen und anderes. Erst nach diesen 
Treffen entscheiden Sie sich für oder gegen die Mitarbeit im Besuchs-
dienst. 

Kontakt Sabine Schneider, 0151 68 85 60 41 | sabine.schneider@elkb.de

SONNTAG, 20. OKTOBER, 9:30 UHR, ST. PETER

Gottesdienst mit Chor „CARMINA MUNDI“
Der gemischte Chor „Carmina Mundi“ unter der Leitung von Reinhold 
Renner singt geistliche und weltliche Lieder aus vielen Ländern un-
serer Erde, meist in Originalsprache und – wenn möglich – in deut-
scher Übersetzung, überwiegend in eigenen Bearbeitungen sowohl a 
cappella als auch mit instrumentaler Begleitung.

Der Gottesdienst wird gestaltet mit einer Auswahl von Spirituals und 
Gospels.

SONNTAG, 13. OKTOBER, 18 UHR, GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE

Glory to God – Zip, Zing, Ring
Der Gospelchor „Glory-Land-Singers“ und der First English Handbell 
Choir laden ein zum Konzert unter der Leitung von Tom Keeton.

Am Klavier: Naila Leva

Eintritt frei, Spende für Kirchenmusik erbeten

SONNTAG, 6. OKTOBER, 18 UHR,  
GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE
„Musik & Schmaus“ – Gottesdienst zu Erntedank
Wir gewohnt bitten wir um reichliche Gaben, mit denen wir den 
Altar schmücken. Nach dem Gottesdienst werden die Lebens-
mittel der „Nürnberger Tafel“ gespendet.
Ihre Erntedankgaben können Sie vom 30. September bis 4. Ok-
tober im Pfarramt zu den Öffnungszeiten abgeben. Am Feier-
tag, 3. Oktober, ist das Pfarramt geschlossen.

FREITAG, 4. OKTOBER, 15:30 UHR,  
PETERSFRIEDHOF
180 Jahre Friedhof St. Peter
Anlässlich des 180. Geburtstags des 
Friedhofs St. Peter laden wir ein zu 
einer Friedhofsführung mit Gerda 
Sommer. Kostenbeitrag 4 Euro pro 
Person.
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DIENSTAG, 22. OKTOBER , WILHELM-SPAETH-STR., GRÜNANLAGE 
DIENSTAG, 12. NOVEMBER, VOR DER CHRISTUSKIRCHE | JEW. 18 UHR

FeuerPause. „Quo vadis, Südstadt?“
Angesichts von Kriegen um uns herum und „Fronten“ auch in unserer 
Gesellschaft laden wir zur FeuerPause ein. Am Feuer entsteht für eine 
Stunde ein „Safe Space“, der zum Sprechen und Zuhören einlädt und 
dabei die Fähigkeiten stärkt, Meinungspluralität und Unterschied-
lichkeit auszuhalten und als Grundwerte unserer Gesellschaft wert-
zuschätzen. Lasst uns reden: „Quo vadis, Südstadt?“ Wo geht es hin? 
Kann man hier noch leben? Was sind die Herausforderungen für das 
Leben und Zusammenleben hier, jetzt und in Zukunft?
Ansprechpartner Pfarrer Thomas Amberg, thomas.amberg@elkb.de
Pfarrer Hans Hertel, hans.hertel@elkb.de
Kooperation mit BRÜCKE-KÖPRÜ, der SinN-Stiftung und dem forum 
Erwachsenenbildung

SONNTAG, 27. OKTOBER, 14 UHR

Entdeckungen: Spiritueller Spaziergang 
An einem normalen Sonntag bei uns im Wald – immer und überall 
kann man Entdeckungen machen, miteinander und mit Gott. Beim 
spirituellen Spaziergang gehen wir offenen Auges und offenen 
Herzens durch die Natur, mal zu zweit, mal in der Stille. Es gibt kurze 
Impulse, um miteinander ins Gespräch zu kommen oder für sich nach-
zudenken.

Treffpunkt vor der Christuskirche, Siemensplatz 2. Wir fahren mit der 
5 zum Tiergarten, Rückfahrt mit S-Bahn von Laufamholz 
Dauer der Wanderung ca. 2h – entfällt bei Regen
Anmeldung bitte bis 20. Oktober bei: Sandra Zeidler 0911 25 31 50 77, 
sandra.zeidler@elkb.de

SONNTAG, 20. OKTOBER, 17 UHR, GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE

Konzert mit dem Posaunenchor Lichtenhof und „Come Again“
Der Posaunenchor Lichtenhof wird zusammen mit dem Ensemble 
„Come Again“, die auf Consortmusik aus Renaissance und Frühbarock 
spezialisiert sind, musizieren.

Dorothea Lieb, Klaus Martius, Martina und Ralf Tochtermann zei-
gen auf historischen Instrumenten die Vielfalt der Musik aus fernen 
Jahrhunderten: Mit Laute, Gambe, Cornetto (Zink), Barockposaune, 
Blockflöten, Schalmei, Pommer und Gesang variieren sie die Be-
setzung des Ensembles und kombinieren die alten Klänge mit den 
modernen Instrumenten des Posaunenchores Lichtenhof.
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Termine

MITTWOCH, 20. NOVEMBER, 19 UHR, ST. PETER

Arme Eltern, schlechte Chancen? Sozialpolitischer Buß- und Bettag
Der Bildungserfolg von Kindern und Jugendlichen hängt in Deutsch-
land immer noch stark von Einkommen und Schulabschluss der Eltern 
ab. Bayern ist Schlusslicht in Sachen Bildungsgerechtigkeit. Wie 
sich die scheinbar unauflösbare Gleichung „arme Eltern = schlechte 
Chancen“ lösen und sich die Startbedingungen für Kinder aus sozial 
benachteiligten Familien verbessern lassen – darüber spricht Prof. 
Dr. Nina Bremm, Inhaberin des Lehrstuhls für Schulpädagogik an der 
Friedrich-Alexander-Universität, beim Sozialpolitischen Buß- und 
Bettag.

Mit ihr diskutieren Simone Fleischmann, Präsidentin des Bayerischen 
Lehrer- und Lehrerinnenverbands, Dr. Ute Eiling-Hütig (MdL), Vorsit-
zende des Ausschusses für Bildung und Kultus im Bayerischen Land-
tag, und Gesa Hocheder, Leiterin des Bereichs „Chancen für junge 
Menschen“ bei der Stadtmission Nürnberg. 

Das Publikum ist herzlich eingeladen, sich an der Debatte zu beteiligen.

SAMSTAG, 16. NOVEMBER, 17:30 UHR, PETERSKIRCHE

Erstes Treffen der Südstadtsternsinger für Kinder von 8 – 13 Jahren
Bereits zum vierten Mal werden die Südstadtsternsinger königlich 
verkleidet von Haus zu Haus ziehen und den Menschen Licht und Segen 
bringen. Das alles geschieht um den 6. Januar herum und ist einfach eine 
ganz tolle Sache für die Sternsinger und diejenigen, die besucht werden.

Wenn Du Lust hast, einer der Drei Könige oder ein Sternträger zu sein, 
dann komm zu unserem ersten Treffen, dort besprechen wir alles Wei-
tere, die Termine und wann Ihr losgeht – natürlich immer in Begleitung 
einer Aufsichtsperson.

Wer in der Südstadt wohnt und sein Haus von den Sternsingern besucht 
und gesegnet haben möchte, der melde sich dazu bitte bis 15. Dezember 
an. 

Kontakt und Anmeldung 
Hans Hertel 0160 96 63 81 07 | hans.hertel@elkb.de

DONNERSTAG, 21. NOVEMBER, 16 UHR, CHRISTUSKIRCHE 

Erste Krippenspielprobe
Willst du als Hirte oder Königin, als Schaf oder Stern, als Engel oder 
Josef, als Maria oder Wirt im Krippenspiel dabei sein? Vielleicht hast 
du auch Lust im Hintergrund bei der Beleuchtung oder beim Üben zu 
helfen?
Wenn dem so ist, dann melde dich bei mir: Pfarrerin Sabine Schneider 
01516 885 60 41 | Sabine.Schneider@elkb.de.  
Probetermine: Donnerstag am 21. & 28.11., 5., 12. & 19.12. jeweils 16 Uhr.  
Die Generalprobe ist am Montag, 23.12., um 15 Uhr. 
Wir gestalten den Gottesdienst in der Christuskirche am Heiligabend, 
24.12., um 15 Uhr.

Eine Veranstaltung von: Evangelische 
Stadtakademie Nürnberg, Evang.-Luth. 
Dekanat, Katholische Stadtkirche, DGB, 
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, 
Katholische Betriebsseelsorge, Stadtmis-
sion Nürnberg, Akademie Caritas-Pirck-
heimer-Haus
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SONNTAG, 1. DEZEMBER, 17 UHR, ST.PETER 

Festlich funkelnde Bläsermusik zum Advent
Mit strahlenden Bläserfanfaren begrüßt Sie das Symphonische Blasor-
chester der Musikschule Nürnberg am ersten Advent zu einem vor-
weihnachtlichen Konzert in der Peterskirche. Neben den festlichen 
Klängen der Feuerwerksmusik von G.F. Händel präsentieren Ihnen die 
40 Bläser:innen ein abwechslungsreiches Programm mit mystisch-sehn-
suchtsvollen Melodien aus der Welt des Films und bekannten Weih-
nachtsweisen, die in stimmungsvollen Arrangements durch die unter-
schiedlichen Instrumentengruppen wandern.

Musikalische Leitung: Steffen Schubert

Der Eintritt ist frei.

SAMSTAG, 23. NOVEMBER, 19 UHR, ST. PETER

„Im Gedenken“ – Konzert zum Ewigkeitssonntag
Der PetersChor gestaltet diesen Konzertabend mit einem aufwändigen 
Programm: Mary Waegner schrieb Gedichte zum 70-jährigen Kriegsen-
de über die Zerstörung von Kirchen in den letzten Kriegsmonaten: „The 
Triumph of Hope“. Chorleiter Hans Georg Leinberger vertonte diese für 
Mezzo-Sopran, Oboe, Cello und Klavier. Bhawany Moennsad wird den 
Solo-Part singen.
Passend zum Kirchenjahresende kommt ein Requiem in deutscher Spra-
che zur Aufführung: „Requiem für Meic“. Leinberger komponierte dieses 
Werk für A-cappella-Chor und Sopran-Solo. Den Solo-Part wird Andrea 
Wurzer singen. 
Außerdem gibt es noch drei Uraufführungen: Gedichte von Theodor 
Storm, Mascha Kaléko und Mary Waegner nähern sich dem Thema Ver-
gänglichkeit und Tod über Natur- und Jahreszeitenbetrachtungen. 
Abgerundet wird das Konzert mit zwei Motetten von Felix Mendelssohn 
Bartholdy.

DONNERSTAG, 21. NOVEMBER, 17 UHR, PETERSKIRCHE

„Es war einmal in Bethlehem …“ 
– erste Probe zum Krippenspiel

„Es war einmal..“ - ein Märchen? Nein, aber eine liebevolle Annäherung 
an das Wunder der Weihnacht mit einer guten Portion Humor.  
Für das musikalische Krippenspiel 2024 in Sankt Peter brauchen wir Ma-
ria und Josef, Hirten, Wirte, Könige und ganz viele Engel, groß und klein. 
Bei uns dürfen Kinder ab 5 Jahren mitmachen. Außerdem suchen wir 
immer auch Eltern, die Lust und Zeit haben, bei Kostüm, Verpflegung 
und Aufsicht mitzuhelfen oder die ein oder andere Rolle in der Weih-
nachtsgeschichte zu übernehmen. 

Kontakt Hans Hertel 0160 966 73 81 07 | hans.hertel@elkb.de
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Gottesdienste
So 6. Okt  Peterskirche 10:00 Familienkirche  Erntedank für alle Generationen 
  1000 Ideen für eine bessere Welt  Pfarrer Hertel & Team 

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 18:00  MuS-Erntedankgottesdienst  
  – Musik und Schmaus     Pfarrer Berger

  Christuskirche 11:00  Erntedankgottesdienst  Dekanin Müller

Fr 11. Okt  Christuskirche 19:00 Taizégebet   Pfarrerin Scheler

So 13. Okt  Peterskirche 9:30   Prädikantin Lauerbach

  Peterskapelle 11:00 Predigtgottesdienst   Prädikantin Lauerbach

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Pfarrer Berger

So 20. Okt  Peterskirche 9:30   Pfarrer Halbig, Chor Carmina Mundi

  Peterskapelle 11:00 Predigtgottesdienst   Pfarrer Halbig

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Pfarrerin Schneider

  Christuskirche 11:00  Pfarrerin Schneider

So 27. Okt  Peterskirche 11:00  Kirche Kunterbunt – Gottesdienst für Familien   
  Pfarrer Hertel & Team

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Pfarrerin Zeidler

  Christuskirche 11:00  Abendmahlsgottesdienst      Pfarrerin Zeidler

So 03. Nov  Peterskirche 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl       
  Prädikantin Lauerbach, Diakon Schultes, Posaunenchor St. Peter, Chöre der Pfarrei

Fr 08. Nov  Christuskirche 19:00 Taizégebet   Pfarrerin Scheler

So 10. Nov  Peterskirche 9:30 Pfarrer Hertel

  Peterskapelle 11:00 Predigtgottesdienst   Pfarrer Hertel

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Abendmahlsgottesdienst     
  Vikarin Nitz

So 17. Nov  Peterskirche 9:30 Pfarrerin Scheler

  Peterskapelle 11:00 Predigtgottesdienst   Pfarrerin Scheler

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Pfarrerin Zeidler

  Christuskirche 11:00   Pfarrerin Zeidler

Mi 20. Nov  Peterskirche 9:30 Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl     
  Diakon Schultes

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 18:00 Abendmahlsgottesdienst    
  Pfarrerin Schneider

20. So. n. Trinitatis

21. So. n. Trinitatis

22. So. n. Trinitatis

23. So. n. Trinitatis

Drittletzter So.i.  
Kirchenjahr

Buß- u. Bettag

Erntedankfest

Vorletzter So.i. 
Kirchenjahr
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   Abendmahl mit Wein            Abendmahl mit Saft            Besondere musikalische Gestaltung

Montag  – Freitag   Christuskirche  12:00  Mittagsgebet mit anschließendem Mittagstisch 

So 24. Nov  Peterskirche 9:30 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 
  Dekanin Müller

  Peterskirche 11:00 Kirche Kunterbunt - Gottesdienst für Familien 
  Pfarrer Hertel & Team

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Gottesdienst mit Gedenken an  
  die Verstorbenen   Pfarrer Berger

  Christuskirche 11:00  mit Gedenken an die Verstorbenen   Pfarrer Berger

So 01. Dez  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 10:00   
  Gemeinsamer Gottesdienst mit Einführung der neuen Kirchenvorsteherinnen und  
  Kirchenvorsteher     Pfarrer Halbig, Chöre der Pfarrei

So 08. Dez  Peterskirche 10:00  Kirche Kunterbunt Special im Advent – Gottesdienst für  
  Familien  Pfarrer Hertel & Team

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Abendmahlsgottesdienst    
  Pfarrerin Zeidler

  Christuskirche 11:00  mit Adventsbasar und Kirchenkaffee Pfarrerin Zeidler

Ewigkeits- 
sonntag

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Betreutes Wohnen
Hallerhüttenstraße 14
Do 10. Oktober, mit Abendmahl 
7. November,  
14:45 Uhr, Diakon Schultes

BRK-Heim 
Philipp-Kittler-Straße 25
Do 10. Oktober, 14. November, 
10:15 Uhr, mit Abendmahl,  
Diakon Schultes

Pro Seniore Residenz Noris
Regensburger Straße 20
Do 10. Oktober, 7. November, 
jeweils mit Abendmahl  
16 Uhr, Diakon Schultes

Jacobus-von-Hauck-Stift
Herbartstraße 42
Do 10. Oktober, 14. November, 
9 Uhr, mit Abendmahl,  
Diakon Schultes

La Vida 
Tafelfeldstraße 8 
Mo 7. Oktober, 2. Dezember 
10 Uhr, Diakon Schultes

Petersblick
Regensburger Straße 59
Di 8. Oktober, 12. November, 
jeweils mit Abendmahl  
10 Uhr, Diakon Schultes, 

Käthe-Hirschmann-Heim
Schönweißstraße 31
Do 17. Oktober, 10 Uhr 
Fr 22. November, 16 Uhr 
Diakon Schultes

Hermann-Bezzel-Haus
Huldstraße 5 + 7
Do 17. Oktober, 21. November  
15:30 Uhr, Diakon Schultes

Seit September finden in der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche Kindersonntage parallel zum Gottesdienst statt. 
Bitte beachten Sie den Aushang im Schaukasten des CVJM und die Flyer in der Kirche!

1. Advent

2. Advent
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Wir trauern um unseren langjährigen Friedhofswärter 
Leonhard „Loni“ Fleischmann
Seit 1962 bis zu seinem Ruhestand 1998 war Leonhard Fleischmann Friedhofswär-
ter auf dem St. Petersfriedhof. Nicht nur sein unermüdlicher Arbeitseifer, mit dem 
er den Friedhof in Schuss hielt, auch seine Gabe, jeden Menschen ohne Berüh-
rungsängste anzusprechen, Trauernde zu trösten oder Besucher durch Scherze 
aufzuheitern, machte ihn weit über die Grenzen der Gemeinde hinaus bekannt.

Zudem war er immer ehrenamtlich in der Gemeinde engagiert, in Diakonie- und 
Gemeindeverein, im Kirchenchor und vor allem im Posaunenchor, dem er über 
Jahrzehnte angehörte.

Auch im Ruhestand half er lange weiter auf dem Friedhof, verrichtete den Mesner-
dienst in der Kapelle und behielt seine zahlreichen Ehrenämter.

Die letzten Jahre ließen auch seine Kräfte nach und er ist nun – bestens versorgt 
von seiner Familie – nach kurzer Krankheitszeit am 10. August gestorben.

St. Peter hat ihm viel zu verdanken und lange noch werden Menschen sich Bege-
benheiten mit Loni oder Leo, wie er genannt wurde, erzählen. 

Wie er es selbst glaubte, wissen wir ihn nun geborgen in Gottes Reich. Wir trau-
ern mit den Angehörigen und werden das Andenken an „unseren“ Loni dankbar 
bewahren.

Pfarrerin i. R. Christine Rinka

Kasualien

Wir denken fürbittend an die Gemeindeglieder, die getauft wurden und 
bitten für sie um Gottes Segen.

Gott segne das gemeinsame Leben der Eheleute, er schenke Kraft und 
Mut und Lebe.

Die verstorbenen Gemeindeglieder befehlen wir Gottes Barmherzig-
keit an. Sie mögen ruhen in Frieden. 
Und wir denken an die, die um sie trauern, und erbitten für sie Trost 
und Begleitung auf ihrem Weg.
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Dienstag, 26. November
Ungreifbarer Jesus – zum Jesusbild in den Erzäh-
lungen über Maria, Marta und Lazarus
jeweils 18 Uhr, Kirchenstraße 36
Kontakt: Pfarrerin Berit Scheler

Psychologische Beratung
Kostenfreie, vertrauliche Beratungsgespräche 
von ca. 30 Minuten, 7. Oktober, 4. November, 
14:30-16:30 Uhr 

Jugend
Teamer:innen donnerstags, 18:30 bis 20:30 Uhr 
Der Ort wechselt monatlich

Familie
Mutter/Vater-Kind-Gruppe
mittwochs, 9:30 bis 11:30 Uhr

Familie Mutter/Vater-Kind-Gruppe  
dienstags, 9 bis 11 Uhr (nicht in den Ferien) 
Tagesmütter mit ihren Kindern sind willkommen 
Kontakt Petra Baier, erreichbar über das Pfarramt 
0911 44 62 00

Kreativ & sportlich
Tanzen im Sitzen  
7. & 28. Oktober 
11. & 25. November 
jeweils 15 Uhr, Gemeindesaal
Erlebnistanz  
10. & 31. Oktober 
7. & 14. November 
September 
jeweils 15 Uhr, Gemeindesaal
Folkloretanz 
5. November, 19:00 Uhr, 
Gemeindesaal 
Teilnahme nur nach Voranmeldung!
Kontakt (für alle Tanzangebote)  
Dagmar Stadelmeyer, 0911 21 53 02 07, 
d-st@gmx.net

Gymnastik „Fit für den Alltag bleiben“
mittwochs 17:30 Uhr und 18:30 Uhr (besonders 
für Berufstätige), nicht in den Ferien 
Kontakt Sabine Höning, 0911 689 68 33

Klöppeln samstags von 10 bis 13 Uhr 
Kontakt Gabi Kolb, 0157 85 27 91 89
Handarbeitskreis dienstags, jeweils 14 Uhr
Kontakt Sandra Tischhöfer, 0179 971 39 66

Gruppen & Kreise 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die jeweilige 
Kontaktperson!

Musikalisch
PetersChor
dienstags, 20 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Hans Leinberger, 0911 459 70 43
Posaunenchor St. Peter
mittwochs, 19 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Erich Eberlein, 0911 814 76 96
Ökumenischer Kirchenchor
donnerstags, 19:30 Uhr, Lorschstraße 1
Kontakt Christine Grießhammer
Jugendchor
freitags, 19:15 bis 20:30 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Christine Grießhammer
Kinderchor der Südstadtgemeinden
montags, 16 bis 16:45 Uhr, Pfründnerstraße 20 
Kontakt Christine Grießhammer 
Nicole Amon, 0151 20 18 62 30

Flötenensemble
Kontakt Heidimaria Lattemann, 0911 474 24 86
Glockenchor mittwochs, 20 Uhr 
Gospelchor „Glory-Land-Singers“ 
donnerstags, 18:15 Uhr 
Kontakt für beides Tom Keeton, 0911 51 20 09 
tom@keeton-schmelz.de 
Posaunenchor montags, 20 Uhr 
Kontakt Dietrich Kawohl, 09192 99 20 30 
Stubenmusik 
Kontakt Renate Eskofier, 0179 101 51 13

Kantorei montags, 19:30 Uhr
Leitung Patryk Rybarczyk
Kontakt Michael.Ruf@elkb.de 
Seniorenkantorei  
10. Oktober & 14. November, jeweils 14:30 Uhr,  
Kontakt elisabeth-leyh@t-online.de

Offene Angebote
Bibel & Gespräch
„Drei Geschwister aus Betanien: Maria, Marta, 
Lazarus“
Dienstag, 8. Oktober
Von Zusammenleben, Gastfreundschaft und Zuhö-
ren (Lukas 10,38-42)
Dienstag, 22. Oktober
Der Tote und seine zwei Schwestern – ein besonde-
res van Gogh Bild zu Johannes 11,1-12,11
Dienstag, 12. November
Duftender Glaube (Johannes 12,1-8)

Farbmarkierung 
St. Peter 
Lichtenhof 
Steinbühl 
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Kinder & Familie
SONNTAG, 6. OKTOBER, 10 UHR, ST. PETER

Erntedank 2024: 1000 Ideen für eine bessere Welt. Ein Gottesdienst für alle Generationen
EIN Erntedankgottesdienst für ALLE Altersgruppen, das 
Motto: „1000 Ideen für eine bessere Welt“. Da geht es um 
das Reich Gottes und die Kraft der christlichen Hoffnung 
und um tolle Aktionen und zukunftweisendes Handeln in 
unserem Umfeld. An Tischen und Ständen erleben wir, was 
es an tollen Initiativen und Ideen bei uns gibt und wie wir 
als Gemeinde und Menschen aus der Südstadt einen Bei-

trag zu einer gerechteren, nachhaltigeren und lebenswerteren Welt leisten können. Da ist für jede und jeden 
was dabei: für Kinder wie für Senioren, für musikalisch wie für handwerklich Begabte, für Hobbyköche wie für 
Menschen, die bei Keks und Kaffee einfach nur plaudern wollen. Am Schluss kommen wir an einer großen Tafel 
zusammen und essen von den guten Gaben, die Gott uns gegeben hat.

Wer selbst eine schöne Idee hat oder eine Initiative aus unserer Gemeinde bzw. unserem Stadtteil vorstellen 
möchte, kann das gerne tun. Kontakt Hans Hertel 0160 96 63 81 07 | hans.hertel@elkb.de

Wichtig 
Erntegaben bitte am Samstag, den 5. Oktober, von 10 bis 12 Uhr in der Pe-
terskirche abgeben. Nach dem Erntedankgottesdienst werden die Sachen 
an die Nürnberger Tafel verteilt. Einen großen Posten an Erntegaben 
bekommen wir immer von Bauern aus dem Knoblauchsland, dafür bitten 
wir um Geldspenden. Dazu bitte an das Pfarramt Sankt Peter wenden. 

Wir sind der Kinderhort am Ritterplatz
Ihr findet uns in der Findelwiesenstraße 20, direkt neben dem Rit-
ter-Spielplatz und dem Ritterbad.  
Unser Hort wird von 55 Kindern aus der Holzgartenschule besucht, die 
nach der Schule zu uns kommen und ein vielfältiges Programm vorfin-
den: 
Um den Kindern die Natur und Kultur unserer Heimat außerhalb der 
Nürnberger Südstadt etwas näher zu bringen, bieten wir eine jährli-
che Ferien-Freizeit-Fahrt für unsere Kinder an. Diese geht auch in den 
Herbstferien wieder in die Jugendherberge nach Pottenstein. Hier ma-
chen wir z.B. In- und Outdoor-Klettern, gehen ins Schwimmbad, sitzen 
ums Lagerfeuer oder machen eine Nachtwanderung. Darüber hinaus 
bieten wir aber auch für Daheimgebliebene ein vielfältiges Ferienange-
bot: wir machen z.B. Ausflüge in den Tiergarten, gehen ins Kino oder 
zum Bowlen, auf Aktivspielplätze und geben damit einen Freizeitaus-
gleich zum oft stressigen Schulalltag.  
Durch diese Aktionen können wir Erzieher und Erzieherinnen unsere 
Kinder besser kennenlernen und eine gute Beziehung zu ihnen aufbau-
en.  
Um möglichst vielen Kindern aus unserem Stadtbezirk diese Erfahrung zu ermöglichen, sind wir auch immer 
auf der Suche nach Kooperationspartnern (andere Einrichtungen/Schulen/Vereine), die uns auf die Ferien-Frei-
zeit begleiten. 
Schöne Grüße aus dem Kinderhort Ritterplatz! 
Wir gehören zum Diakonieverein St. Peter
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Konfis & Jugend

Mit zwei Bussen und gutem Wetter im Gepäck fuhren wir dieses Jahr an den Zuger See. Wir haben neben 
Wanderungen, bei denen wir auch das ein oder andere Huftier getroffen haben, Ausflüge in die nahegelegenen 
Städte Luzern und Zug und ins Seebad unternommen. Dazu kamen Workshops, Quiz-, Filmabende und An-
dachten. Es hat es an nichts gefehlt, auch nicht am leiblichen Wohl. Und so hoffen wir, dass sich im nächsten 
Jahr eine ebenso gute Truppe findet.  
Lena und Jin

Kinderferienprogramm „Rätsel und Geheimnisse“
Beim Kinderferienprogramm in der Christuskirche konnten 11 Kids 
an drei spannenden Tagen zum Thema „Rätsel und Geheimnisse“ 
ihre Fähigkeiten als Detektive unter Beweis stellen und knifflige 
Codes entschlüsseln. Am Ende haben sie es sogar geschafft den 
verschwundenen Schatz zu finden und sich ihre Abzeichen als Meis-
terdetektive zu sichern.  
Chiara

Hier ist was los: Jugend Lichten-Peter!
Sommerfreizeit in die Schweiz oder: „Zugut: Mit zwei Zehnern zum Zuger See“

DONNERSTAG, 24. OKTOBER, 18.30 UHR, CHRISTUSKIRCHE, SIEMENSPLATZ 2

Anmeldung zur Konfirmation 2025

Die Südstadtgemeinden haben ein ganz neues Konfi-Konzept entwickelt: Wir möchten mit euch intensiv die 
Advents- und Weihnachtszeit erleben, bieten die unterschiedlichsten Aktionen rund um Kirche, Gemeinschaft 
und Glauben, erleben spannende Tage in der Jugendkirche LUX und fahren natürlich auf Konfifreizeit. 
Zur Anmeldung bitte Taufurkunde in Kopie mitbringen und ausgefülltes Anmeldeformular. Wir schicken auch 
gerne noch eins zu. Übrigens: Auch ungetauft kann man am Konfikurs teilnehmen, also einfach mal rein-
schnuppern … es lohnt sich! Und: Gerne auch Freunde mitbringen. 
Schon mal notieren: Erster Konfitag ist am Freitag, 29. November, von 16 bis 19 Uhr

Kontakt 
Pfarrerin Sabine schneider: sabine.schneider@elkb.de, 0151 68 85 60 41 
Pfarrer Hans Hertel: hans.hertel@elkb.de, 0160 96 63 81 07
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Senior*innen

Seniorennachmittage 
Beginn um 14:30 Uhr im Gemeindesaal in der  
Pfründnerstr. 20.

Mittwoch, 2. Oktober  
Weinfest mit musikalischer Begleitung durch 
Alexander Grünfeld

Mittwoch, 6. November  
„Die vier Jahreszeiten“ – ein Lichtbildvortrag mit 
Edi Stephan

Spielenachmittage 
jeweils 14 Uhr in der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, 

Dienstag, 8. Oktober, 12. November

Lichtbildvorträge
Jeweils 14 Uhr in der Gustav-Adolf-Gedächtniskir-
che, Eingang Annastraße

Dienstag, 15. Oktober 
„Natur Pur“, Referent: Edi Stephan

Dienstag, 26. November 
„Neapel und Pompeji“, Referent: Lothar Bode 

Bitte beachten Sie evtl. Raumänderungen, da der 
Aufzug nicht funktioniert.

Ausflüge
Start jeweils 9 Uhr an der Meistersingerhalle.
Die Fahrtkosten betragen ab 30 Mitfahrer:innen 30 
Euro, bei weniger Personen 35 Euro.

23. Oktober 
Weinfahrt in die Weinregion Hohenlohe Heilbronn. 
Besichtigung einer bekannten Stadt am Neckar-
strand. Wer die Stadt im Bus errät, gewinnt eine 
Brotzeitplatte und 1/4 Wein in der Besenwirtschaft. 
Auch ein Musiker ist in der Besenwirtschaft vorge-
sehen. 
Machen Sie Werbung für diese außergewöhnliche, 
interessante und überraschungsreiche Fahrt!
Rückfragen zu diesem Ausflug nur an Georg Rupp, 
0176 51 28 82 42 

Das gesamte Team der Seniorenarbeit freut sich auf 
Ihre Teilnahme an den vielfältigen Angeboten unserer 
Pfarrei!

Kontakt
Seniorennachmittage | Diakon Torben Schultes 
0911 44 62 00

Spielenachmittage | Edi Stephan 0911 46 55 90

Anmeldung Ausflüge | Heidrun Market 0911 49 99 4

Termine Seniorenkreis Evangelisch im Süden 

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Diakonievereins Nürnberg - St. Peter e.V.
am Dienstag, den 8. Oktober 2024, um 19 Uhr,
Hallerhüttenstr. 14, 90461 Nürnberg

Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Feststellung der Jahresrechnungen 2023
4. Bestellung des Steuerberaters/der Wirtschaftsprüfung
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl Vorstand
7. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
8. Sonstiges

 Dekanin Britta Müller Stefan Volk
 1. Vorsitzende  2. Vorsitzender
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Pinnwand

Aufzug defekt  
in der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche!
Vesperkirche, Seniorennachmittag, Geburtstagscafé, 
Gottesdienst, Jugend, undundund – Alle brauchen den 
Aufzug! Seit über 30 Jahren ist er im Einsatz und nun 
leider kaputt. Ein neues Steuerungselement muss her 
und kostet über 30 000 Euro!
Deshalb die herzliche Bitte an Sie: Helfen Sie und 
spenden Sie für unseren Aufzug:  
IBAN DE 49 7605 0101 0005 7744 35 
Kontoinhaber: Evang. Kirchengemeinde Lichtenhof
Bitte unbedingt Verwendungszweck „Aufzug“, Ihren 
Namen und Adresse angeben!

Wir suchen Sie!

Wenn Sie gerne zum Gottesdienst in einer unsere Kirchen 

kommen, dann wäre der Kirchendienst doch was für Sie...

• persönliche Begrüßung der Gottesdienstbesucher/in 

vor dem Gottesdienst
• Lesen des Bibeltextes für den jeweiligen Sonntag

• Mithilfe beim Austeilen des Abendmahles

• Einsammeln und Zählen der Kollekte und des Klingel-

beutels
Bisher wurde der Kirchendienst überwiegend von den 

Kirchvorsteher/innen übernommen, in St. Peter sogar 

vollständig. Mit der Wahl des neuen Kirchenvorstandes im 

Herbst sind dies aber deutlich weniger Menschen.

Wir suchen Sie für diesen wichtigen sonntäglichen Dienst. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, stehen wir Kirchvor-

steher/innen für Fragen gern zur Verfügung.

Bei Interesse bitte Kontakt über das Pfarramt aufnehmen, 

einem Kirchenvorsteher/in oder Pfarrer/in Bescheid geben 

(sonntags vor/nach dem Gottesdienst) oder gern per 

E-Mail an Johannes.Reffke@elkb.de

Abende der Hoffnung

Die Landeskirchliche Gemein-

schaft lädt ein
Beginnend mit einem Gottes-

dienst am Sonntag, 10.11. um 

10:30 Uhr lädt die LKG in der 

Strauchstraße 27 zu drei Vorträ-

gen an den folgenden Abenden 

von Montag, 11.11., bis Mi, 13.11., 

jeweils um 19:30 Uhr ein. 

Referent ist Thomas Pichel aus 

Kulmbach. 

Nähere Infos unter www.nuern-

berg.lkg.de

Die Kirchenvorstände tagen – die Sitzungen sind öf-fentlich und können gerne besucht werden!St. Peter
Montag, 7. Oktober, 19:30 Uhr
Saal, Pfründnerstraße 20, 1. OG
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche und ChristuskircheDienstag, 8. Oktober, 18.30 UhrSaal, Christuskirche, 2. OG

Wer hilft mit bei der Nürnberger Tafel in Lichtenhof?

Wir suchen Helfer und Helferinnen für die Ausgabe 

der Tafel in Lichtenhof, jeweils am Dienstagvormittag. 

Bitte melden Sie sich bei Brigitte Meyer, 0911 43 12 21 

60, brigitte.meyer@elkb.de
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übern Tellerrand
Reise nach Kidugala, Tansania
Von 22. Oktober bis zum 10. November 2024 ist eine 
Nürnberger Delegation auf Besuchsreise in Kidugala, 
auch mit Menschen aus der Pfarrei Nürnberg-Süd-
stadt. Sie treffen dort u.a. Schüler und Schülerinnen 
der SecondarySchool und der Bibelschule. Da wird 
es um Themen gehen, die uns alle betreffen, wie z. B. 
der Klimawandel und welche Handlungsmöglichkei-
ten Christen in den jeweiligen Ländern haben? Für 
die Jugendbegegnung wurde ein Instagram-Kanal 
eröffnet. Scannen Sie einfach den QR-Code, dann 
kommen Sie 
auf den Kanal 
connecting-
communities 
auf Instagram.
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Sicher zuhause im Nürnberger Süden. 
Ambulante und teilstationäre Angebote für Seniorinnen und Senioren
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
Diakoniestation Lichtenhof

Die Mitarbeitenden der Diakoniestation Lichtenhof
unterstützen Sie dabei, so lange wie möglich ein 
selbstständiges Leben in Ihrer eigenen Wohnung 
oder im eigenen Haus zu führen.

• Pflegeberatung
• Betreuungsangebote
• Pflegeleistungen und vieles mehr

Herwigstraße 6 | 90459 Nürnberg | Tel. 0911 39 36 34-250 
diakoniestation-lichtenhof@rummelsberger.net

Senioren-Tagespflege Lavida

Mitten in Nürnberg, den Tag mit täglich abwechslungs-
reichen Aktivitäten in Gemeinschaft verbringen.

• Betreuung von Montag bis Freitag
• Aktivierung von Körper, Geist und Seele
• eigener Fahrdienst
• gemeinsame Mahlzeiten

Finanzierung durch die Pflegekasse.

Tafelfeldstraße 8 | 90443 Nürnberg 
Telefon 0911 39 36 34 230 
lavida@rummelsberger.net

Menschen an Ihrer Seite. Die Rummelsberger  |  rummelsberger-diakonie.de/altenhilfe
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Wölckernstr. 56  4 39 21-0
Äußere Sulzbacher Str. 6  4 39 21-21

Sanitätsbedarf  Miederwaren
Stoma  Inkontinenz

     Orthopädische Werkstatt
     Rehatechnik

83 x 126 mm

Ihre familiengeführte 

Handwerksmetzgerei 
in der Nürnberger Südstadt. 
Neben feinsten Fleisch- und Wurstwaren bieten wir Ihnen  
Essen auf Rädern, Business Catering, Grill-Seminare u. v. m. 
 
Metzgerei Freyberger KG, Sperberstraße 99, 90461 Nbg.  
Internet: www.mf58.de Email: info@mf58.de  

          Ute Gillmann 
             Sozialpädagogin 
 

Sie suchen             
Entlastung                                 

                               oder Begleitung   
                                     im Alltag? 
 

 

   Seniorenbetreuung 
        Nürnberg – Südstadt 
 
      Verhinderungspflege 
      Entlastungsbetrag (Pflegegrad I) 
      Privat 
      
      Kontakt:  0157 - 88 09 44 70  
     u.gillmann@das-plus-in-der-                             
     seniorenbetreuung.de 

Projektentwicklung:

ZUR MIETE 0911 47755-177

■  Versorgung und Pflege bei Bedarf in der Wohnung 
■  Hotelähnliches Flair (Rezeption u. v. m.)
■  1,5-, 2-, 2,5- und 3-Zimmer-Wohnungen  
■  37 – 102 m2 Wfl.  ■  Neubau nahe Luitpoldhain
Energiebedarf: B, 57 kWh, FW, Bj. 2023. Abb. stellt ein Wohnungsbeispiel dar.

Serviceleister:

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.kib-gruppe.de/datenschutzerklaerung.
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LIEBSCHER GEGR. 1895

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:
Telefon 0911 / 26 10 14
www.bi-liebscher.de
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

ASB KV Nürnberg-Fürth e.V.Wir helfen hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund 
KV Nürnberg-Fürth e.V.

 www.asb-nuernberg.de
 facebook.com/asbnuernberg

Hauskrankenpflege 
Telefon: 0911 94979 - 14 
Mail: hk@asb-nuernberg.de 

Wünschewagen Franken 
Telefon: 0911 94979 - 88 
Mail: wwf@asb-nuernberg.de 

Erste-Hilfe-Kurse 
Telefon: 0911 94979 - 20 
Mail: eh@asb-nuernberg.de

Hausnotruf 
Telefon: 0911 94979 - 66 
Mail: hnr@asb-nuernberg.de

MDK-geprüfter 
Pfl egedienst

1,0
Kundenzufrieden-
heit mit der
Note 1,0
(2018)

www.bestattungsdienst.de

Evangel isch im Süden (T2) -  E-2023-022

Im Trauerfall sind wir Tag 
und Nacht für Sie erreichbar
0911 221777

„Abschied
 in sicheren Händen“

Beratungszentrum
Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Mo.–Fr. 8–17 Uhr
Sa. & So.  8–13 Uhr
Vorsorgetelefon
0911 231 8508

 Häusliche Alten- und Krankenpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Beratung
 Pflegerisch – Medizinische Versorgung
 Pflegehilfsmittelverleih
 Gespräche/Seelsorge/Besuchsdienst
 Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI
 ... und noch vieles mehr 

Unser qualifiziertes Pflegeteam 

     steht Ihnen zur Seite!

	 Ambulante	Pflege

Hallerhüttenstrasse 14 • 90461	Nürnberg • www.diakonie-stpeter.de

Ihre	Diakonie	hilft.	
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Kontakte Pfarrei Nürnberg-Südstadt

Pfarrer Matthias Halbig
 0911 431 98 88

matthias.halbig@elkb.de
Geschäftsführung, Kirchenvorstand, 
Vesperkirche

Dekanin Britta Müller
 0911 40 87-172 | 0151 17 52 45 54

 0911 40 87-325
prodekanat.sued-n@elkb.de
Friedhof, Diakonieverein St. Peter

Vikarin Hanna Nitz
 0176 85 96 57 12 

hanna.nitz@elkb.de

Diakon Emil Drexler
 0911 430 86 723

emil.drexler@elkb.de
Kinder, Jugend, Konfirmanden

Jugendreferentin Cecilie Alsbaek
 0178 1031620

cecilie.alsbaek@elkb.de
Jugend

Pfarrer Hans Hertel
 0911 43 45 37 98

hans.hertel@elkb.de
Kinder, Jugend, Familie, 
Interkulturelle Angebote

Pfarrerin Sabine Schneider
 0151 68 85 60 41 

sabine.schneider@elkb.de
Kinder, Konfirmanden

Diakon Torben Schultes
 0911 98 06 07 96

torben.schultes@elkb.de
Seniorenarbeit, Seniorenheime, 
Mittagstisch

Pfarrerin Sandra Zeidler
 0911 25 31 50 77

sandra.zeidler@elkb.de 
Dienstag bis Samstag

Gemeindebrief, Homepage,  
Neuzugezogene

Pfarrer Friedhelm Berger
 0911 44 60 07

friedhelm.berger@elkb.de
Vesperkirche, Kirchenmusik, Kultur

Kantorin Christine Grießhammer
 0911 739 92 00

christine.griesshammer@elkb.de
Kirchenmusik

Pfarrerin Berit Scheler
 0911 25 31 50 77

berit.scheler@elkb.de 
Dienstag, Donnerstag bis Samstag
Bibel & Gespräch, Kapellenkino, 
Kirchweih St. Peter

Vikarin Sophia Weidemann
 0178 14 14 118 

sophia.weidemann@elkb.de
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Pfarramt 
Regensburger Straße 30,  
Kirche Regensburger Straße 62 
Kapelle Kapellenstraße 12
Gemeindehaus Pfründnerstr. 20
Gemeinderäume Kirchenstraße 36
90478 Nürnberg
 0911 46 60 75    0911 47 22 24 

pfarramt.st-peter@elkb.de 
Mo-Fr 10-12 Uhr
Büro: Sigrid Zinkel 
Spendenkonto   
Evangelische Bank eG
DE34 5206 0410 0001 5725 39

Friedhof 
Schloßstraße 4-9 
Aufseher:  
Volkmar Ilse-Grießhammer 
 0177 853 84 70

Verwaltung: Sigrid Zinkel
Di-Do 10-12 Uhr 
 0911 46 60 76    0911 47 22 24

Diakonieverein St. Peter e.V. 
Doris Kolmetz 
Geschäftsleitung 
Hallerhüttenstraße 14 
 0911 46 61 06 

doris.kolmetz@diakonie-stpeter.de 
info@diakonie-stpeter.de

Spendenkonto 
Evangelische Bank eG 
DE82 5206 0410 0002 5721 33

Evangelische Kindertagestätten
Gesamtleitung Christine Kehr
 0911 43 07 18 70 

christine.kehr@diakonie-stpeter.de

Ambulante Pflege 
Pflegedienstleitung:  
Kerstin Manner und  
Jessika Dröschler-Feistauer 
kerstin.manner@diakonie-stpeter.de
Jessika.droeschler@diakonie-stpeter.de
 0911 70 45 41 60

Betreutes Wohnen/Stiftung St. Peter
info@diakonie-stpeter.de

Kirche und Pfarrbüro St. Peter

Vertrauensmann des KV
Johannes Reffke
 0911 892 72 58

johannes.reffke@elkb.de

Kirche und Pfarrbüro Gustav-Adolf-Gedächtniskirche

Allersberger Straße 116 
90461 Nürnberg 
 0911 44 60 06 |  0911 44 44 36 

pfarramt.lichtenhof@elkb.de

Mo, Mi, Do 10–12 Uhr, 
Büro: Petra Holzknecht, 
Margit Kalbreier 
Brigitte Meyer
 
Spendenkonto 
Sparkasse Nürnberg 
DE49 7605 0101 0005 7744 35

Vesperkirche Nürnberg 
Allersberger Straße 116
 0911  43 12 21 60

vesperkirche.nuernberg@elkb.de
www.vesperkirche-nuernberg.de

Spendenkonto Vesperkirche
Sparkasse Nürnberg
DE63 7605 0101 0001 9057 26

Diakonieverein/Fundraising 
Brigitte Meyer  
Allersberger Straße 116  
 0911 43 12 21 60 

brigitte.meyer@elkb.de 
Büro: Di – Fr 8–13 Uhr
Spendenkonto Diakonieverein 
Sparkasse Nürnberg 
DE63 7605 0101 0001 9057 26

Rummelsberger Diakonie 
• Pflege zu Hause
Herwigstraße 6,   0911 393 63 42 50
• Pflegeheim Hermann-Bezzel-Haus
Huldstraße 7,   0911 94 59-0

• Kindergarten Lichtenhof 
Gudrunstraße 31,   0911 44 22 16 
• Haus für Kinder – Halskekids  
Halskestr. 11,  0911 43 17 58 10

Vertrauensfrau des KV
Christa Schmeißer
 0911 992 82 00

christa.schmeisser@elkb.de

Kirche und Pfarrbüro Christuskirche
Siemensplatz 2 
90443 Nürnberg
 0911 44 62 00    0911 43 18 92 48

pfarramt.christuskirche.n@elkb.de
 
Mo, Di, Fr  9–12 Uhr,  
Mi 14–18 Uhr nach tel. Vereinbarung
Büro: Magdalena Limbacher

Spendenkonto  
Evangelische Bank eG 
DE67 5206 0410 0001 5730 12

Haus für Kinder und Kindergarten 
„Farbenfroh“
Tafelfeldstraße 65 und 67
Gesamtleitung: Anne Leuthner

Haus für Kinder 
 0911 44 38 35

kita.hfk-farbenfroh-nuernberg@ 
elkb.de

Kindergarten 
 0911 43 12 51 45 

kita.kiga-farbenfroh-nuernberg@
elkb.de

Vertrauensfrau des KV
Gabriele Kolb
 0157 85 27 91 89

gabrielekolb123@gmail.com

Blaues Kreuz
 0911 44 19 20

evangelischimsueden-nuernberg.de



Du bist heilig, du bringst Heil,

bist die Fülle, wir ein Teil

der Geschichte, die du webst,

Gott, wir danken dir, 

du lebst.

KAA 0102


